
LIGHT

DAS UNSICHTBARE EI
Wir sehen oft nur das ganze Ei, und wenn 
wir es aufschlagen: Eigelb und Eiklar.

Im Eilight erlebt ihr das Ei von seinen  
geheimnisvollen Seiten: Lebensraum, 
ideale Architektur und Statik, die Hagel-
schnur, der goldene Schnitt, das mathe-
matische Ei, wie das Küken die Schale 
aufbricht, das Ei des Kolumbus …

EIN EI GLEICHT  
DEM ANDEREN
Stimmt nicht! Es gibt 21 verschiedene 
Eidotterfarben und die zeigen an, was 
das Huhn gefuttert hat und wann es 
das Ei gelegt hat. Im Eiglight zeigen 
wir dir alle Dotterfarben. EI DES KOLUMBUS

Wie brachte Kolumbus ein Ei zum Stehen? 
Zufällig- und glücklicherweise hatte er 
einen sehr staubigen Umhang. Als ihm die 
Aufgabe gestellt wurde: „Stell’ das Ei auf 
seine Spitze!“, hat er ... Doch das erzählen 
wir dir im Eilight.

WAS WAR  
ZUERST: HENNE 
ODER EI?
Die Schöpferin der  
Welt misst Sonne,  
Mond und Erde aus.

Ein Weltenei: die  
grünen Kontinente,  
die blauen Meere und  
die Sonne als lebens- 
spendender Dotter in  
der Mitte.

DU KANNST EIN  
GEKOCHTES EI  
DREHEN, KREISELN 
LASSEN
Das Ei richtet sich dann auf  
und dreht sich auf der Spitze.

Bei einem Wirbeltanz von  
30 Umdrehungen pro Sekunde 
hebt das Ei sogar kurz ab.

Stoppst du ein sich drehendes 
Ei mit dem Finger, bleibt ein 
gekochtes Ei liegen. Ein rohes 
Ei dreht sich weiter!

Eine ganz alte Geschichte erzählt davon,  
dass die Simonalm in Urzeiten Hühnerbeine 
hatte und so auf den Berg gewandert ist,  
stehen blieb, bis zum heutigen Tag.

Wie die großen Hühnereier  
auf den Berg gelegt wurden.

 Aus einem Fleck wird ein …
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IHR MÖCHTET EUCH IM GANZ PRIVATEN  
KREISE ZEIT MIT DER HEXE GÖNNEN?
Eine HeXpedition kann auch für eine Gruppe,  
Schulklasse, Geburtstag, ein Kreis von Freunden 
und Freudinnen oder Arbeitsgemeinschaft herbei-
gewünscht werden.

Eine ausführliche Beschreibung der HeXpeditinen  

und die Preise dafür findet ihr hier: 

Buchung unter:  
www.hexenwasser.at

… flüsterte die Frau, die wir um ihren Rat 

gefragt haben.

Unser Dorf war zerstritten und diesmal 

wollten einige sogar einen Lattenzaun 

durchs Dorf bauen. Hier die einen, da die 

anderen. Damit wären dann auch alle  

Streitereien beendet.

„... WIE EIN ROHES EI BEHANDELN.“ Wir 

haben diesen RAT verlacht und unsere  

Späße gemacht.

Doch zwei Mädchen, die oben auf der Alm 

lebten, im Sommer als Sennerinnen, haben 

tags drauf die Frau besucht. „Was ist mit 

dem ROHEN EI?“ Die Frau übergab den 

beiden als Antwort eine Handvoll kleiner 
KÜKEN. „Wenn ihr’s wissen wollt,  

sie zeigen’s euch.“ 

Das war der Anfang 

eines HÜHNERHOFES 
hoch oben am Berg. Die 

beiden „Hühnerfrauen“ 

wurden kundig und weise. 

Mit ihren Erfahrungen, Ratschlägen, Tipps, 

Lebensweisheiten und Rezepten verhalfen 

sie den Menschen im Tal zu einer segens-

reichen Zeit.

Nun, das war ungefähr vor 400 JAHREN, 
Vieles ging verloren und wurde vergessen.

Doch wie es bei Hexen so ist, sie sind im-

mer bereit und warten nur auf die Gelegen-

heit, uns ein Ei ins Nest zu legen.

Dieses „ROHE EI“ geben wir euch weiter und 

ihr habt ein kleines Glück in eurer Hand!

Ein Eilight
So findet ihr mitten im Hexenwasser ein 

„EILIGHT“: eine Reise zum Allerkleinsten und 

zum Allerweitesten. Ihr seht von der Gondel 

aus große Eier neben der Simonalm und  

hier beginnt der EIERLAUF oder besser ein  

EIERTANZ.

Das HÜHNEREI war schon vor unserer Zeit: 

Eier legende Raubsaurier, tonnenschwere 

zweibeinige Echsen. Die Reptilienschuppen 

verwandelten sich vor 150 Millionen Jahren zu 

Federn. Die Schuppen an den Hühnerfüßen 

zeugen bis heute von ihren Vorfahren – genau 

wie ihr Gelege! 

Und das Kleinste, das wir euch zeigen kön- 

nen: Auf dem Schnabel besitzt jedes Küken  

einen HORNHÖCKER, den sogenannten  

Eizahn. Mit diesem kann das Küken die  

Eierschale von innen aufbrechen. Der Ei- 

zahn verschwindet kurz nach dem Schlupf.

Ein Schlupf
Und immer braucht ein Küken 21 TAGE zum 

SCHLÜPFEN – genauso lang wie die Arbeiter-

biene, sonnengesättigt, denn 21 Tage lang 

dreht sich die Sonne einmal um sich selbst.

Mit etwas Glück erlebst du im „Eilight“  

einen Schlupf! Wie aus einem Ei ein Hühn-

chen wird.

Das EI DES KOLUMBUS, das goldene Ei, die 

erste Eierkugelbahn der Welt, die Eileiter,  

21 Eier zeigen dir die Entwicklung. Warum 

sind die Eier nicht kugelig und warum heißt  

es Spiegelei?

Eierflüstern
Und immer ist eine EIERFLÜSTERIN im Haus  

und legt dir sogar ein Huhn in den Arm … und 

unsre Hexen zeigen dir das FEDERSEXEN!*

*Nur wenige Tage nach dem Schlupf kannst du 
erkennen, ob es eine Henne oder ein Hahn wird.

die HENNE
Was war zuerst?

oder das

„Ihr sollt alles und 
jedes wie ein rohes 

Ei behandeln!“

JEDES EI HAT EINEN 
„GEHEIMCODE“:
Die erste Zahl ist die Wichtigste, sie zeigt an,  
wie das Huhn lebt.

0 = Biohaltung 
1 = Freilandhaltung 
2 = Bodenhaltung 
3 = Käfighaltung

dann kommt das Erzeugerland (AT-Österreich) und 
die Ziffern verraten den Bauernhof oder Legebetrieb.

0-AT-3972097

 

FÜR GACKER-GUCKER
Einfach mal zuschauen und herausfinden, wer im 
Gehege das Sagen hat. Da kannst du viel entdecken: 
Welche Henne darf als erste ans Futter? Was passiert, 
wenn eine zweite auch will? Wer weicht bei Begeg-
nungen besser aus? Wer jagt wen? Und bis wohin? 
Na, dann: Such dir den Hühner-Boss!  


